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INHALT

AUFSÄTZE

473 Und wenn‘s nicht in die üblichen Schubladen passt?

(Dr. Thomas Meysen)

525 Buchbesprechungen/Buchanzeigen/Aktuelle Ergänzungslieferungen

474 Mustervertrag stationäre Heimerziehung
nach § 34 SGB VIII

Peter Frings

480 Voraussetzungen der Umwandlung
nach § 3 AdWirkG im Wandel der Zeit

Christoph Grünenwald

DIJUF-RECHTSGUTACHTEN

IV DIJuF-Notizen

V Pinnwand

VI Impressum

Abstammungsrecht
493 Anerkennung der Vaterschaft nach Tod der Mut-

ter?; Entbehrlichkeit ihrer Zustimmung?; Auswir-
kungen der gerichtlichen Feststellung der Vater-
schaft auf die Vormundschaft

Arbeitsrecht
494 Diffamierung einer ASD-Fachkraft im Internet;

Übernahme von Rechtsanwaltskosten als Bestand-
teil der Fürsorgepflicht des Dienstherrn bzw des
Arbeitgebers

487 „Referenzrahmen Qualitätsentwicklungsvereinbarung“
Von der Schule lernen

Prof. Wolfgang Preis

EINBANDDECKEN

für DAS JUGENDAMT, 87. Jg 2014 (sowie für frühere Jahrgänge) können zum Preis von
6,20 EUR (zzgl Versandkosten und MwSt) in der DIJuF-Geschäftsstelle bezogen werden.

Beilagenhinweis: Diesem Heft liegt eine Beilage des Bundesanzeiger Verlags, Köln, bei. Wir bitten um freundliche
Beachtung.
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INHALT

RECHTSPRECHUNG

Abstammungsrecht
501 BGH 28.7.2015 – XII ZB 670/14

Tod des rechtlichen Vaters; zur Beteiligtenstellung
dessen Eltern im Abstammungsverfahren

503 BGH 28.7.2015 – XII ZB 671/14
Tod des rechtlichen Vaters; kein Fortsetzungsrecht
für dessen Eltern hinsichtlich des Abstammungs-
verfahrens

Haftungsrecht
503 OLG Köln 13.8.2015 – 8 U 67/14

Haftung einer Pflegemutter wegen Verletzung
der Aufsichtspflicht für ein eineinhalbjähriges,
im Rahmen einer Inobhutnahme bei ihr unter-
gebrachtes Kind

Kinder- und Jugendhilferecht
505 VGH München 17.6.2015 – 12 C 15.979

Kein Ablehnungsrecht gegenüber einem/einer
bestimmten Sachbearbeiter/in des Jugendamts

506 VGH München 18.5.2015 – 12 B 15.25
Kongruenz von Leistungen der Kinder- und
Jugendhilfe und der Opferentschädigung; zur
Leistungskongruenz von stationärer Hilfe zur
Erziehung und Eingliederungshilfe nach dem
SGB VIII zu Leistungen der Opferentschädi-
gung; Ursachenzusammenhang zwischen Schä-
digungsfolgen und Bedarf – Theorie der wesent-
lichen Bedingung

Kinder- und Jugendhilferecht
495 Fachkraft des Pflegekinderdiensts als Pflege-

elternteil

496 Pauschalierte Kostenbeteiligung in der Tagespfle-
ge; Einsatz der durch die Bundesagentur für Arbeit
gewährten Kinderbetreuungskosten; Berücksichti-
gung als Einkommen oder zweckgleiche Leistung

498 Einsatz des nicht geltend gemachten Anspruchs auf
Unterhaltsvorschuss im Rahmen der Kostenbeteili-
gung nach § 90 SGB VIII bei einer Samenspende
mit bekanntem Spender

509 OLG Dresden 26.8.2015 – 1 U 319/15
Kein Schadensersatz aus Amtshaftung oder ver-
waltungsrechtlichem Schuldverhältnis wegen
Verdienstausfalls bei Nichterfüllung des Rechts-
anspruchs auf frühkindliche Förderung in § 24
Abs. 2 SGB VIII

514 OVG Schleswig 28.5.2015 – 3 LB 9/14
Zum Anspruch auf Pflegegeld ohne Kürzung um
einen Unterhaltsanteil

516 VG Hannover 10.3.2015 – 10 B 1268/15
Antrag auf Einsicht in Akten des Trägers der öffent-
lichen Jugendhilfe während eines anhängigen fami-
liengerichtlichen Verfahrens

Rehabilitationsrecht
517 OVG Münster 22.8.2014 – 12 A 3019/11

Anspruch auf Erstattung selbst beschaffter Einglie-
derungshilfe in Form von Privatschulkosten

Sorgerecht
522 OLG Hamm 22.6.2015 – II-4 UF 16/15

Zur Bedeutung des Kindeswillens bei einer famili-
engerichtlichen Entscheidung über einen Entzug
des Sorgerechts

Umgangsrecht
524 BVerfG 29.7.2015 – 1 BvR 1468/15

Verfassungsmäßigkeit der fehlenden Anordnungs-
kompetenz des Familiengerichts gegenüber Jugend-
amt und freien Trägern bei begleitetem Umgang

Sorgerecht
499 Informationsrechte von Eltern gegenüber der Schu-

le bei gemeinsam sorgeberechtigten, getrennt leben-
den Eltern

Unterhaltsvorschussrecht
500 Für das Land beantragte Rechtsnachfolgeklausel

aus einem gerichtlichen Vergleich nach geleistetem
Unterhaltsvorschuss; Ablehnung der Titelumschrei-
bung wegen Festsetzung des Unterhaltsbetrags für
mehrere Kinder in einer Summe


